
Um weiter zu springen, muss man einen Schritt zurücktreten. 
(Französische Weisheit) 

 

„SCHMUNZELIGES“ Lässt Euer Hund eigentlich Freunde in seine Nähe?“ 

– „Aber sicher, wie sollte er sie den sonst beißen können?“ 
 

Betrachte immer die helle Seite der Dinge! 
Und wenn sie keine haben? Dann reibe die dunkle, bis sie glänzt. 

(Skandinavische Weisheit) 
 

Wer ein Wofür im Leben hat, 
der kann fast jedes Wie ertragen. 

(Friedrich Nietzsche) 
 

Geh in die Wälder und Fluren und lerne von der Natur. 
Dort findest du Antwort auf viele Fragen. 

(Bernhard von Clairvaux) 
 

Zeit des Kräftesammelns 
Jeder Fluss entspringt bei einer Quelle. 

Jede Reise beginnt mit dem ersten Schritt. 
Jede Pflanze wächst aus einem kleinen Samen. 

Jede Tat beginnt mit dem ersten Gedanken. 
Alles muss klein beginnen, um nach einer Zeit 

des Kräftesammelns und Reifens schließlich groß zu werden. 
(Renate Schuh) 

 

Wie sollte man leben? 
In lebendiger Offenheit gegenüber allen. 

(Mechthild von Magdeburg) 
 

Wer durch den Glanz und die Herrlichkeit 
alles Geschaffenen nicht erleuchtet wird, ist blind. 

(Bonaventura) 
 

„SCHMUNZELIGES“  Ich habe Ihre Katze überfahren“, sagt der Autofahrer, „natürlich werde ich sie 

voll und ganz ersetzen!“ – „Gut“, meint der Bauer, „dann kommen Sie gleich mit in 

die Scheune zum Mäusefangen!“ 
 

Ich wünsch dir, dass dir das Glück oft über den Weg läuft 
Und dass du es mit offenen Armen empfängst. 

 

2 x „SCHMUNZELIGES“ 1. Frau Wiegand besucht ihre Nachbarin und will von 

ihr wissen: „Wozu ist denn eigentlich der Rückspiegel an Ihrem Fernseher angebracht?“ – „Damit ich 

meinen Mann beim Geschirrspülen beobachten kann!“ 2. „Glauben Sie, Herr Professor“, fragt die nicht 

mehr ganz junge Dame den Gesangspädagogen, „dass man mit meiner Stimme etwas anfangen kann?“ – 

„Aber sicher! Sie könnte zum Beispiel sehr von Nutzen sein, sollten Sie einmal überfallen werden!“ 
 

Man muss nicht sein Tempo steigern, um mehr vom Leben zu haben. 
(Mahatma Gandhi) 

 

Manche Wahrheiten sollen nicht, 
manche brauchen nicht, 

manche müssen nicht gesagt werden. 
(Wilhelm Busch) 

 

Ich wünsche dir einen Tag voll Harmonie 
und das Gefühl der Dankbarkeit am Abend. 

(Irischer Segenswunsch) 
 

In deinem Herzen ist jeder Tag meines Herzens bewahrt. 
Ich bin in deiner Hand, o mein Gott, bedingungslos. (John Henry Newman) 


